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Herrn  
Bürgermeister 
Klaus Werner Jablonski 
Rathaus 
 
Per Fax: 02241-9008001 

Verbesserungen für Altenrath 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion macht auf nachfolgende Mängel im Stadtteil Altenrath aufmerksam und beantragt deren 
zeitnahe Beseitigung. Sollte dafür der Beschluss eines Fachausschusses erforderlich sein, wird hiermit 
die Aufnahme des jeweils entsprechenden Tagesordnungspunktes beantragt: 
1. Vor einem Jahr wurde laut Rhein-Sieg-Rundschau „mit viel Tamtam und dem gemeinsamen Radeln 

von 3 Landräten und 11 beteiligten Bürgermeistern“ das erste Teilstück des sog. Agger-Sülz-
Radwegs“ eingeweiht. Ein Abschnitt verläuft bekanntlich zwischen Altenrath und Troisdorf. Auf die 
Mängel in Form aufgeweichter oder lockerer (Sand oder kleine Steine) Fahrbahndecken und viel zu 
schmaler Querschnitte wurde schon damals hingewiesen und Nachbesserungen zugesagt. 
Leider stellt sich die Situation auch nach einem Jahr genauso problematisch dar. Sollte die Stadt an 
dem „Agger-Sülz-Radweg-Marketing“ festhalten wollen, so muss dieser Abschnitt grundlegend 
verbessert werden. 

2. Der stadteigene Fußweg, beginnend zwischen den Häusern Flughafenstr. 74 und 76 ist durch 
Wildwuchs, besonders meterlange Brombeerranken, praktisch nicht mehr benutzbar. Die 
Brombeeren wachsen zudem in die privaten Grundstücke hinein, so dass hier ein deutlicher 
Rückschnitt und die Wiederherstellung der Begehbarkeit erforderlich sind. 

3. Auf der Flughafenstraße in Höhe der Hausnr. 60 befindet sich schon seit Jahren ein Mangel in der 
Fahrbahndecke, der zwar mehrfach, aber leider nicht fachmännisch und daher stets erfolglos 
ausgebessert wurde. Die Löcher und die Absenkung bewirken dort unnötige 
Geräuschbelästigungen. 

4. Die Straßenentwässerung der Straße Zum Kirchsiefen erfolgt grundsätzlich, das natürliche Gefälle 
nutzend, hinter dem Wendhammer über eine Verwirbelung mit Hilfe von Steinen in den 
angrenzenden Wald. Da diese Konstruktion über Jahre nicht gepflegt wurde, ist der Zulauf des 
Regenwassers von der Straße in den Verwirbelungsbereich verstopft worden, und das Wasser hat 
sich seinen Weg über den Spazierweg zu den Teichen gesucht. Folglich wird dieser stark 
frequentierte Weg immer wieder ausgespült. Außerdem ist er mittlerweile seitlich von Brennesseln 
fast zugewachsen. 

5. Vor der stadteigenen Begegnungsstätte Flughafenstr. 29 steht eine riesengroße Eiche, deren tief 
hängenden Äste weit über den angrenzenden Fußweg hinüberragen. Es wird um Prüfung gebeten, 
ob hier angesichts des Baumalters keine Gefahr droht bzw. ein Rückschnitt notwendig ist. 

  
Achim Tüttenberg Harald Schliekert 
Stadtverordneter Fraktionsvorsitzender 

 


